
er ein Wort von SENECA auf : Res severa est verum gaudium, das er zwiefach übersetzt:
"Eine ernste Sache ist ein wahres Vergnügen" und auch "Ein wahres Vergnügen ist eine
ernste Sache". Die eine Übersetzung rückt den Standort des Forschers, die andere die des
Liebhabers in den Vordergrund. Wie JÜNGER dann herausstellt "bestehen zwischen beiden
jedoch Ähnlichkeiten und starke Verknüpfungen". Auf diese habe ich in meinen
Ausführungen wiederholt hingewiesen.
Auf die Frage "Dürfen wir heute noch Insekten sammeln ?" lautet die Antwort also: JA, ja
aber nur dann, wenn wir es in aller Bescheidenheit als Forscher und als Liebhaber tun !
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Am 26.S. 1994 erschien in den "Stuttgarter Nachrichten' folgende alarmierende Meldung:

Geldstrafe für einen Schmetterlingssammler: Falter fangen verboten

Von unserem Mitarbeiter Richard Schmid

LUDWIGSBURG - Ein Schmetterlingssammler muß für seine Leidenschaft teuer zahlen. Denn er vergriff
sich an verbotenen Faltern und stellte sie in Schaukästen aus. Für 15 Falter der vom Aussterben bedrohten
und unter Naturschutz stehenden Art Hochmoorgelblinge, die er 1988 und 1991 in der Nähe des Wurzbacher
Rieds fing, tötete und präparierte, verurteilte ihn das Amtsgericht Ludwigsburg zu einer Strafe von 7500 DM.
Denn von "wissenschaftlichen Zwecken", für die der Angeklagte die Falter der Natur "entnommen" haben
will, wollten Richterin Pötke und der Staatsanwalt nichts wissen, mochte der Schmetterlingsfreund auch noch
so heftig gegen die Anklage wettern. Er sei, so sagte er, seit 1968 Mitglied des "Ethologischen Vereins" in
Stuttgart - Ethologie ist die Wissenschaft vom Verhalten der Tiere -, und der habe vom Regierungspräsidium
Stuttgart die Erlaubnis, Schmetterlinge für wissenschaftliche Zwecke zu "entnehmen".
Doch der "Schmetterlingsforscher", Mitautor des Buches "Die Fauna Baden-Württembergs", das auf dem
Richtertisch lag, hatte zum einen die präparierten Tiere in Schaukästen mit Hinweisen in lateinischer Sprache
versehen, daß die Ausstellungsstücke von ihm, dem jetzt Angeklagten, gesammelt wurden. Und zum zweiten
liegt das Wurzbacher Ried nicht im Regierungsbezirk Stuttgart, sondern Tübingen - und für dort hatte er
nicht die Genehmigung zum "Entnehmen". Für den Staatsanwalt hatte der Falter-Fan schlicht "unter dem
Deckmantel der Wissenschaftlichkeit" einen Beitrag zur Ausrottung seltener Falter durch Sammeln geleistet
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